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Wichtige Informationen 



Barbara Berberat, Tel. 031 744 21 08, barbara.berberat@autoscout24.ch 2

Mehr auf: https://www.agvs-
upsa.ch/de/Energiesparen



Fahrten mit Händlerschildern

3

Schweiz Anerkennung Italien (ab 02.08.2022)
Vignette: 
An Werktagen befreit, an Sonn- und Feiertagen Pflicht

Sonntagsfahrten gestattet: 
der Betriebsinhaber oder Betriebsleiter

Deutschland seit 01.07.2021
Mit schweizerischen Händlerschildern dürfen in 
Deutschland somit grundsätzlich jene Fahrten 
ausgeführt werden, die gemäss 
Verkehrsversicherungsverordnung VVV (insb. Art. 22-
26) auch in der Schweiz zulässig sind.

Folgende Fahrzeugkategorien dürfen mit U-Schildern auf 
italienischem Staatsgebiet verkehren:
• Motorwagen
• Motorräder
• Kleinmotorräder
• land- und forstwirtschaftliche Motorfahrzeuge
• Arbeitsmotorfahrzeuge
• Anhänger

Wer darf ein Händlerschild benutzen?
Gemäss Art. 25 Abs. 1 VVV darf ein Händlerschild nur benutzt 
werden, wenn der Inhaber oder ein Angestellter des 
Betriebs entweder selbst fährt oder bei der Fahrt anwesend 
ist. Zusätzlich ist es auch den Familienangehörigen der 
Betriebsinhaber und Betriebsleiter erlaubt. 
Auch Kaufinteressenten für Probefahrten ohne Begleitung ist 
zulässig (Verzeichnis muss geführt werden) 

Frankreich
Mit schweizerischen Händlerschildern dürfen in 
Frankreich grundsätzlich jene Fahrten ausgeführt 
werden, die gemäss Verkehrsversicherungsverordnung 
VVV (insb. Art. 22-26) auch in der Schweiz zulässig 
sind.

Berechtigte Personen
a) Vom Inhaber des Betriebs, dem die schweizerischen Behörden 
den Kollektiv- Fahrzeugausweis ausgestellt haben.
b) Von Personen, die vom Inhaber des Kollektiv-Fahrzeugausweises 
mit einer Vollmacht gemäss diesem Muster dazu ermächtigt sind.
c) Von anderen Personen, wenn sie von einer der unter Buchstabe a) 
oder b) genannten Personen begleitet werden.

Folgende Fahrten sind zu lässlich: 
• Fahrten mit PW im Zusammenhang mit Reparaturen und 

amtlicher Fahrzeugprüfung
• Fahrten mit Anhängern über 3.5 Tonnen im 

Zusammenhang mit Reparaturen und amtlicher 
Fahrzeugprüfung

• Unbegleitete Probefahrten mit PW durch 
Kaufinteressenten

• Überführungsfahrt PW neu/gebraucht
• Private Fahrten mit PW durch Inhaber/Angestellte sowie 

durch Familienangehörige der Betriebsinhaber oder 
Betriebsleiter

Österreich: 
Mit schweizerischen Händlerschildern dürfen in 
Österreich grundsätzlich jene Fahrten ausgeführt 
werden, die gemäss Verkehrsversicherungsverordnung 
VVV (insb. Art. 22-26) auch in der Schweiz zulässig 
sind.

Zweck der Fahrten
• Testfahrten mit Prototypen oder fabrikneuen oder gebrauchten 

Fahrzeugen.
• Vorführungen zum Zweck des Verkaufs fabrikneuer oder 

gebrauchter Fahrzeuge.
• Überführungen von fabrikneuen Fahrzeugen aus Lagerarealen 

oder in Lagerareale zum Zweck des Verkaufs oder der 
Aufbereitung. Die Transferstrecke darf, ab der Landesgrenze 
gemessen, nicht länger als 100 Kilometer sein.

Nicht gestattet sind: 
• Export- Import von FZ
• Private Fahrten durch Drittpersonen

Mehr dazu hier

Nicht gestattet sind: 
• Export- Import von FZ
• Private Fahrten durch Drittpersonen

Nicht gestattet sind:
• Pannenhilfe und Transport von Pannenfahrzeugen
• Transport von Personen oder Gütern
• Fahrzeugmiete
• Reisen zu privaten Zwecken
• Export- Import von FZ
• Alle privaten Fahrten



Relaunch AutoEnergieCheck

www.autoenergiecheck.ch

- Vertrag mit Dario Cologna ist ausgelaufen
 Reifenetiketten und Check-Kleber bleiben

- Neu wird das Einsparpotential gegenüber 
einem reinen Elektro-FZ der gleichen FZ-
Klasse aufgezeigt 

- Login-Daten bleiben unverändert

- ROP und AEC können nicht miteinander 
angewendet werden (FAQ auf Website)

- Rückvergütung durch Energie Schweiz in 
der Höhe von ca. CHF 20.-/Check



Datenschutzgesetz Schweiz (DSG) ab 2023

Das wird angepasst: 
 Erhöhung der Transparenz -

Stärkung der Personenrechte 
(schützenswerte Daten, welche 
über die Adressdaten hinaus 
gehen) 

 Förderung der Prävention und der 
Eigenverantwortung der 
Datenbearbeiter (Unternehmen) 

 Stärkung der Datenschutzaufsicht 
(Datenüberprüfer) 

 Ausbau der Strafbestimmungen 
(Strafrechtliche Konsequenzen / 
auch für Einzelpersonen) 

Das sollte jetzt geplant bzw. 
geprüft werden: 
Website: Wo und wofür werden 
Daten verlangt bzw. erfasst?
 Ist die Datenschutzerklärung 
aktuell und vollständig?
Welche Personendaten werden 
wofür, wie und wo erfasst 
Wie kann die Datenlöschung auf 
Verlangen sichergestellt werden?
Werden Daten von EU-
Bürger*innen erhoben?
Wer ist der Datenschutzberater für 
ihr Unternehmen?
Werden die Kundendaten sicher 
und verschlüsselt aufbewahrt?

AGVS-Webinar 
«das neue Schweizer 
Datenschutzgesetz»

Anmeldung auf der Warteliste!

Jeweils 9 -11 Uhr 
CHF 199.- inkl. Kursdokumentation

Jetzt Platz sichern <->

Checkliste 
 Informationspflichten <->
 Auskunftspflichten <->
 Newsletter <->
 Verzeichnis der 

Bearbeitungstätigkeiten <->

Informationsschreiben an die AGVS-
Mitglieder
<-> 

Video Totalrevision Schweizer 
Datenschutzgesetz
kurz erklärt <->

Ihr Kontakt: 

Rechtsdienst des AGVS
rechtsdienst@agvs-upsa.ch
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Neu ab Lehrstart 2022/2023:
Detailhandels-fachmann/-frau EFZ Automobil Sales 

Neuer Beruf: 
Detailhandelsfachmann/-frau 
EFZ Automobil Sales 
(3 Jahre) ab 2022 

Revision
Detailhandelsfachmann/-
frau EFZ Automobil After-
Sales (3 Jahre) ab 2022

Revision
Detailhandelsassistent/-in 
EBA Automobil After-Sales 
(2 Jahre) ab 2022

Revision
Kaufmann/Kauffrau EFZ im 
Automobil-Gewerbe
(3 Jahre) ab 2023

An-
forderung
an den 
Lern-
enden

6 Handlungskompetenzen:
• Gestalten von 

Kundenbeziehungen
• Bewirtschaften und Präsentieren 

von Produkten und 
Dienstleistungen

• Einbringen und Weiterentwickeln 
von Produkte- und DL

• Interagieren im Betrieb und in der 
Branche

• Gestalten von 
Einkaufserlebnissen

• Betreuen von Online-Shops

6 Handlungskompetenzen:
• Gestalten von 

Kundenbeziehungen
• Bewirtschaften und Präsentieren 

von Produkten und 
Dienstleistungen

• Einbringen und Weiterentwickeln 
von Produkte- und DL

• Interagieren im Betrieb und in der 
Branche

• Gestalten von 
Einkaufserlebnissen

• Betreuen von Online-Shops

4 Handlungskompetenzen:
• Gestalten von 

Kundenbeziehungen
• Bewirtschaften und Präsentieren 

von Produkten und DL
• Einbringen und Weiterentwickeln 

von Produkte- und DL
• Interagieren im Betrieb und in der 

Branche

5 Handlungskompetenzen:
• Handeln in agilen Arbeits- und 

Organisationsformen
• Interagieren in einem vernetzten 

Arbeitsumfeld
• Koordinieren von 

unternehmerischen 
Arbeitsprozessen

• Gestalten von Kunden- oder 
Lieferantenbeziehungen

• Einsetzen von Technologien der 
digitalen Arbeitswelt

Inhalt ► 3 Jahre Lehrzeit
► 1 bis 2 Tage Berufsfachschule pro 
Woche
► 14 Tage überbetriebliche Kurse 
während der Grundbildung
► 6 Handlungskompetenzbereiche
►Es wird eine Fremdsprache vermittelt

► 3 Jahre Lehrzeit
► 1 bis 2 Tage Berufsfachschule pro 
Woche
► 14 Tage überbetriebliche Kurse 
während der Grundbildung
► 6 Handlungskompetenzbereiche
►Es wird eine Fremdsprache vermittelt

► 2 Jahre Lehrzeit
► 1 Tag Berufsfachschule pro Woche
► 10 Tage überbetriebliche Kurse 
während der Grundbildung
► 4 Handlungskompetenzbereiche
►Es wird eine Fremdsprache vermittelt

►3 Jahre Lehrzeit
►1 bis 2 Tage Berufsfachschule pro 
Woche
►16 Tage überbetriebliche Kurse 
während der Grundbildung
►5 Handlungskompetenzbereiche
►Es wird eine Fremdsprache vermittelt

An-
forderung
an den 
Aus-
bildner

• 200 Stellenprozent im Verkauf
• Showroom für 4 Fahrzeuge
• Ausstellungsfläche aussen für 

10 Fahrzeuge
• Verkaufshilfen bspw. Shop oder 

Webseiten etc. 
Mehr auf autoberufe.ch

• Technologie und Technik
• Beratung und Verkauf
• Dienstleistungsangebot
• Ersatzteilsortiment
• Zubehörsortiment

Mehr auf autoberufe.ch

• Technologie und Technik
• Beratung und Verkauf
• Dienstleistungsangebot
• Ersatzteilsortiment
• Zubehörsortiment

Mehr auf autoberufe.ch Mehr auf autoberufe.ch
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AGVS-Didaktikmodul «Instrumente der neuen BiVo»
Grundsätzlich ist es möglich, dass alle Betriebe, die über das nötige Fachpersonal verfügen und über die entsprechende 
Infrastruktur, ausbilden dürfen. 

Automobil-Mechatroniker/-in EFZ 
«Personenwagen» oder «Nutzfahrzeuge»

Automobil-Fachmann/-frau EFZ 
«Personenwagen» oder 
«Nutzfahrzeuge»

Automobil-Assistent/-in EBA BiVo Didaktik-
Modul AGVS

Was sind die Anforderungen an den 
Ausbildner: 

Was sind die Anforderungen an den 
Ausbildner: 

Was sind die Anforderungen an den 
Ausbildner: 

Automobil-Mechatronikerin EFZ oder 
Automobil-Mechatroniker EFZ mit 
mindestens drei Jahren beruflicher Praxis im 
Lehrgebiet, mit einer vom AGVS anerkannten 
zusätzlichen fachtechnischen Ausbildung 
(Z1/Z2/Z3 oder Z4 AA) mit Abschluss und dem 
Didaktik-Modul AGVS mit Abschluss

Automobil-Fachmann-frau EFZ, 
Automobil-Mechatroniker-in EFZ 
gelernter Automechaniker und Fahrzeug-
Elektriker-Elektroniker mit mindestens drei 
Jahren beruflicher Praxis im Lehrgebiet 
und dem Didaktik-Modul AGVS mit 
Abschluss

Automobil-Fachmann-frau EFZ, 
Automobil-Mechatroniker-in EFZ 
gelernter Automonteur, Automechaniker 
und Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker mit 
mindestens drei Jahren beruflicher Praxis 
im Lehrgebiet und dem Didaktik-Modul 
AGVS mit Abschluss

X
Besuch der 

Didaktikmodule ist 
Pflicht

oder 

Gelernter Automechaniker oder Fahrzeug-
Elektriker-Elektroniker mit mindestens fünf 
Jahren beruflicher Praxis im Lehrgebiet, einer 
vom AGVS anerkannten zusätzlichen 
fachtechnischen Ausbildung (Z1/Z2/Z3 oder 
Z4 AA) mit Abschluss und dem Didaktik-Modul 
AGVS mit Abschluss

Gelernter Automonteur mit mindestens 
fünf Jahren beruflicher Praxis im 
Lehrgebiet und dem Didaktik-Modul AGVS 
mit Abschluss

Gelernter Automonteur mit mindestens 
fünf Jahren beruflicher Praxis im 
Lehrgebiet und dem Didaktik-Modul AGVS 
mit Abschluss

X
Besuch der 

Didaktikmodule ist 
Pflicht

oder 

Automobildiagnostiker mit eidg. FA, eidg. dipl.
Automechaniker, eidg. dipl. Fahrzeug-
Elektriker-Elektroniker, eidg. dipl.
Autoelektriker oder Bachelor of Science in 
Automobiltechnik und Automobilingenieur

Automobildiagnostiker mit eidg. FA, eidg. 
dipl. Automechaniker, eidg. dipl.
Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker, eidg. 
dipl. Autoelektriker oder Bachelor of
Science in Automobiltechnik und 
Automobilingenieur

Automobildiagnostiker mit eidg. FA, eidg. 
dipl. Automechaniker, eidg. dipl.
Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker, eidg. 
dipl. Autoelektriker oder Bachelor of
Science in Automobiltechnik und 
Automobilingenieur

freiwillig



Pilot-Garage gesucht!

https://www.certiqua.ch/

Lassen Sie Ihre Kunden wissen, wie hoch Ihre Geschäftsqualität ist! 

Bewertungen im Internet sind 
heute entscheidend
66% der Kunden schauen sich im 
Internet nach Bewertungen um, bevor 
sie ein Produkt oder eine 
Dienstleistung kaufen oder beziehen. 

CertiQua stellt eine hohe Anzahl 
echter Kundenbewertungen sicher. 

Die Bewertungen werden nicht mit 
Google-Rezensionen zusammen 
gehängt 

Nutzen Sie die Möglichkeit und 
melden Sie sich als Pilot-Garage, 
um die Qualitätsprüfung kostenlos 
zu testen.

Die Anzahl Pilot-Garagen ist 
limitiert!

Nach Ihrem OK werden Sie zu 
einem Online-Meeting eingeladen 
um mehr Infos zu erhalten. 

Ihr Kontakt: irene.schuepbach@agvs-upsa.ch



ESA Pneu Preisliste jetzt online und individuell

• Digitaler Pneumarkt seit 1.9.2022 via www.esa.ch aufrufbar, 
mit Klick auf Pneumarkt-Logo (Login erforderlich)

• Aktuell sind im digitalen Pneumarkt dieselben Marken wie in 
der Printversion integriert

• Individuelle Auswahl einzelner Marken

• Individuelle Auswahl der Saison (Winter/Sommer/Ganzjahr)

• Auf- oder Abschlag auf die hinterlegten tagesaktuellen Preise 
in CHF oder Prozent

• Individuelle Preisliste bleibt als PDF gespeichert

• Aktualisierung individueller und eigener Pneupreislisten auf 
Knopfdruck

• Printversion wird vorerst beibehalten

• Weitere Infos hier: https://pages.esa.ch/Pneumarkt_Digital_DE.html



Gesetzlichen Pflichten eines Arbeitsgebers 
sind:

Kontrollorgane 

Einhaltung aller Vorgaben und Pflichten 
(Erstellen eines Konzepts, Notfallorganisation,
kennen und einhalten des Gesundheitsschutzes, 
Audits u.v.m.) nach EKAS 6508

Kantonaler  
Arbeitsinspektor

SUVA

Dazu kommt eine systematische Dokumentation 
aller Bemühungen

Sowie der Beizug von Arbeitsärzten und 
anderen Spezialisten der Arbeitssicherheit - Arbeitssicherheit

- Gesundheitsschutz
- Türen und Tore
- Hebetechnik
- Berufskrankheiten

Lösung BAZ

Unfall ist kein Zufall!



ASA Control – die notwendigen Hilfsmittel alle online 
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Safety Bag (Rucksack) – jetzt bestellen 
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Safety Bag (Rucksack) 
mit Sicherheitsschuh
CHF 130.30

Safety Bag (Rucksack) 
ohne Sicherheitsschuhe
CHF 42.00

Jetzt gleich bestellen <..>



Branchenlösung Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz im Auto-& 
Zweiradgewerbe (BAZ)
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Kosten Für AGVS-Mitglieder (25% 
Rabatt)

Nicht angeschlossene
Betriebe

Eintrittsgebühr (einmalig)

1-15 Beschäftigte
Ab 16 Beschäftigte

CHF 262.50.00 exkl. MwSt.
CHF 750.-.00 exkl. MwSt.

CHF 350.- exkl. MwSt.
CHF 1’000.- exkl. MwSt.

Jahresgebühr
1-5 Beschäftigte
6-14 Beschäftigte
15-30 Beschäftigte
Ab 31 Beschäftigte

CHF 150.- exkl. MwSt.
CHF 225.- exkl. MwSt.
CHF 300.- exkl. MwSt.
CHF 450.- exkl. MwSt.

CHF 200.- exkl. MwSt.
CHF 300.- exkl. MwSt.
CHF 400.- exkl. MwSt.
CHF 600.- exkl. MwSt.

Im 1. Jahr bezahlt man die Eintrittsgebühr, danach die Jahresgebühr. Zuzüglich Lizenzgebühr 
«asa-control» (Onlinelösung) CHF 50.00.



Wir beraten Sie gerne
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Branchenlösung für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz des 
Auto- und Zweiradgewerbes (BAZ)
Geschäftsstelle, Wölflistrasse 5, 3006 Bern
Gratisnummer 0800 229 229
E-Mail: info@safetyweb.ch, www.safetyweb.ch



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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